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Zitat von patti

Aus Muttersicht geschrieben: ich fänd es für mein eigenes Grundschulkind ganz schön,
wenn es täglich morgens (kann ja auch 8.30 oder 9 Uhr sein) eine kurze
Videokonferenz mit der Klassenlehrerin gäbe, in der kurz besprochenen würde, was für
Aufgaben anstehen, evtl. eine Erklärung dafür, ein gemeinsames Lied oder Spiel oder
Abfrage des Stoffes vom Vortag. Idealerweise wären mindestens zwei oder drei dieser
morgendlichen Chats pro Woche für die Kinder obligatorisch, damit die Klassenleitung
jedes Kind mal „sieht“. *Träum...*

Ich möchte euch ja nicht neidisch machen, aber bei unserem zehnjährigen Kind (Gymnasium)
läuft der komplette Unterricht online über Teams nach Stundenplan. Das Kind sitzt im
Kinderzimmer mit Heften, Büchern und Laptop am Schreibtisch und die Lehrkräfte und alle Mit-
SuS sind am Bildschirm dabei. Das funktioniert im Prinzip wie im Klassenraum-nur zu Hause.
Und jetzt kommts: Ich muss gar nichts machen. (Außer vielleicht mal eine Matheaufgabe
erklären, weil die Erläuterung der Lehrkraft nicht verstanden wurde, aber das mache ich hin
und wieder in der Präsenzzeit auch am Nachmittag.)
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